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Dem Sonntage Miſecri—

cordias Domini,
welche in der

Schloß- und Dom—
Kirche,

Alhier wird produciret werden,

1738.W  Êï  Ú]ÚÙ 1[ ο ονdruckts und verlegts,Chriſtian Koberſtein der Merſeburgiſchen Stadte,

vbeppflichteter G. Accis. Buchdrucker, aufm Dome



Lieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. Nõ.

1 HKrr Chriſt der einige BOttes. Sohn,  3

2 Kyrie.3 Glonia in Excelſis Deo. J 1 2
Il4 Allein GOtt in der Hohſey Eſr,

5 Collect und Epiſtel,
6 Warum ſollt ich mich den gramen, 595
7 Eoangelium,
8 Concerte,
9 Wir alauben all an einen GOtt,
10 Prediat der Herr Superintendent. D. Charitius
11 Chriſt iſt erſtanden, von der Marter alle. 93

12 Chriſt lag in TodesBanden, 94
D—1z Eommunion, unde Concerte; j

14 Collect und Seegen,
15. Sein Wort ſein Taum einustchcurn yn 6 p

Zur“

eÏ Aca

vi
bt

ll1 Pſalm, Bect. 22 Lebt Chriſtus was bin ich betru 1o921

3 HErr JEſu Chriſ dich zu unz twendh.Prediat Herr Caplan ai. Sehnitz. 4

5 Hersluich lieb hab ich dichs HEtfret  32
6 Examen,
2 Collect und Seegen 17t Nun dancket alle GOtt, mit aas
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CovceEkro.

Tutti.
Jeſ. XL. v. ii.

Wer Herrwird ſeine Heer
deweiden, wie ein Hirte,
Er wird die Lammer in
ſeine Arme ſammlen, und
in ſeinen Buſen tragen,
und die Schaaf-Mutter
fuhren.



b riae
cvN  tanichmiqherEb gpicken,

Der mich mit ſeiner Liebekußt.
Er wird mir gar nichts man—

glen laſſen,
Er fuhret mich auf redhter

Straſſen,
Er ſeegnet mich in allen Stu

ckenWeil Er mein Hirt und Hei
land iſt J

244 D. C.Sotwill ich JESu Dich,12

O Biſchoff meiner Seelen,
Biß an den Todt
Zum Hirten mir ekwehlen;
Nimm anichNoch feruer güfnin deine trtzue Hut.



Sey auch mein HErr und GOtt,
Und mache mir meinlttztes Ende gut.

zgo will ich JEſum ewig lieben
Denn,er hat miq zuerſt geliebt.

Der ſelbſt ſein Leben fur mich
iebtLaſtmichktin Uhfl night betru—

 rnSein Skab und Stecken wey
den mick

Auf SalemsAuen anadialichh.

mit ig D.C.
Chortglign.Verß.

Jch weiß, daß du mich nicht verlaſt, v.  Aus dem
Liede Alch GOiewie munches Herteeleid 583.



Nach der Predigt.

Job. 20.
Tutti.

Jqhbineinguter Hirte, ein auter
Hirte laſſet ſein Leben fur die

Schaafe.
2

Recit. Jr
Mein liebſter Hirte JESil Chrifi;
Laß mich in deiner Obſicht bleiben,
Und mich des Wolffes Macht und

Liſt.
Ja vicht von deiner Weyde treiben.
Ach fuhre mich durch dirſe Zeit

Beſchutze mich fur Fall und Sunden
So kan ich in der Ewigkeit

Einſt Lebenund Genuge finden.



Aria.
Jn den ſchonſten Himmels—

Auen
Will ich meinen JESUM

ſchauen
Jnder ſtoltzen Sitferheit!

Behy den ſriſchen Lebens-
Ovellen

Will ich mich in Ewigkeit
Memem Hirten zugeſellen.

urj ehrlut J Verß. D. C.

ZJeElu meine Freude ec.
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